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f)er ongemelbete l{nfpruÖ auf Snuoliben, -nn}+&i+ea=*- fie nte oirb obgefefnt, oeil 6ie

nodl ni(t inuoliOe im 6inne Don § 1254 
-,§4*s6,.95fre=* Der fieid)soerf(gerungoorbnung in üer Soffung

ber Seror§nung uom rt.lJloi reu 1fi651.16. 41e) {inb. 2t{s inucliöe gilt öonoö nur, ber infolge uon
frrontf1eit oüer on0eren 6eüred2en oüer Oöotidte feiner törperli4en oöer geifiigen ftröfie nidlt mefr imflonOe
ifi, öurö eine §ötigfeit, Die feinen firdften unü $dbigfeiten entlpridlt unb ibm unier bitliger 5erüd{i4tigung
feiner1{usbiIDungunbfeineobig0erigen5erufeauqemutetperüen
fann, ein Oriftcl beflen au erperben, oos förperlid, unb geillig gefunüe perfonen üerfelben 2trt mit dfnlidler
2{uobilbung in herfelben OegenD §urü llrbeit 3u uerbienen pflegen.

Durch d.ie fesbgestell-ten krgnkhaften Veränderungen(Bronchielathma,
f.acirenkabarrh, nervöser Schwächezu sband)wird Jhre Erwerbsfählgkeit zwrr beein-
trrichtigt, ;edoeh nichL in cien Llasse, dass Sie al.s invalide im Siane der Eeichs-
versicherungsorcinung anzusehen wären. §ie sinci vielnehr auch jetzt noch imstande,
a}le leichten Arbeiten fortgesetzt zu verrichten und danit nindestens das obener-
wähnie totrrdrittel zu verdienen. Der Grad Jhrer Erwerbsfähigkeit beträgt noeh 6üä.
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Eei tiiesen drasse
geführf ist, JnvalidiLät in
wesen tlichs Le Vorau ssetzung
daher abzulehnen.

von §rwerbsfähigkeit liegt aber, wie oben näher aus-
§inne des Gesetzes noch nicht vor. §onit fehlt die
für Gewährung einer Jnvalidenrente. Jhr Ans;pruch ist
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Oiefer Seldtei0 oirb reüfsfröltig (b. [. er oirb enDgiiltig unD unonfedltbog, oenn 6ie nidlt üinnen
einem fionot ncö 0er 3uffetlung Serufung bei Dem oberuerf(öerungdcmte

Au . ... -I,, e i,.p. 4....i Br !. o s e1. ,6troge jlr.! ,
einlegen (§ rza l{bf. 1 unb § t ozs 0er IID.). Senn Serufung eingelegf oirb, foften oie porfe ien, öer 6egen,
lionb Des l{nfpru4s unb ber 5e[Öei0 0er Serli{erungeonfiott nebfi €iefdtdffe,21r. (i. erlie 6eite oben!f be,
6eid1net, ein beflimmter lfnirog gelleflt un§ Die 6ur SegrünDung erforberliÖen §oticcfen unD DeCIeismittel
ongegeben perüen. Sirb Die Serufung f{riftli{ eingerei{t, fo iil fie in Aoci gfeidTloutenüen 6tüden Dem
Oberuerliöerungoomfe 6u überflen0en. ]

Sierbei perDen 6fe Doroui [ingeoie[en, üoF bie oud ber eigenen Snoolibenuerf(üerung fidl ergebenbe
lUnoortf4oit ouf Snuoliüen, oüer 6interbtiebenenrente nur erfolfen bleibt, oenn ocil2ren0 aoeier Jo[re nodt
bem auf jeüer Ouittungsfarte uer6eldlneten lUuefietlungdtoge minbefieng zo Deitrogomodlen ou[6runü öer8er1id7erungdpfliÖtober0er8eiterue{i$erung-@M
ae;§eä+egd§e4ct}-- aurüdgelegt oer'en (§ rzos 2{b[. r Der I8D.). r/eifiöge, Oie ftir 3eiten orr llus,
ffetlung 0er Ouittungdforte ge{ten, redlnen 0ierbei ni{t mit.

€tie ouo öern fl[uefietlurrgetq{e §er,tf"iti$ng+Icris Ib* ..*Jeu&nbe ilnp*{tf4oftgfrift uom

-bis{u§- 1#..
6+it+öScn betc$L

5eifreioiIIiger5eitrogo{ei|iung@ei+effer1i0erung)|inb5eitrögenurin0erfo[n,
tloffe au entridlten, bie §em jeoeiligen Ginfommen enifpriöt. lBir§ fein Ginfommen o5er nur ein fotöes bis
6u 1z fifi oödlentli$ be6ogen, [o fin§ minüefiens fiorten 0er fofnftofle II 6u uerroen5en. Seitröge ber
fobnftofle I flnD bei frcioittiger Eerfiöerung in ie0em Sollc ungüttig, 0ienen olfo ni{t 6ur ltufredfü
erfafiung ber 2fnportfd)oft {§ r+ao 2lbf. r §er ffBO.). Sreipillige 31eit1äge 6ürfen für mebr ols ein:Jobr
Aurüd fooie nodl Gintritt bouernDer ober porübergehenüer SnpotiDit<it o0er für 5ie CIeitere Jnuoli6itdt nidlt
entriötet tperben (§ t+*t öer fi8D.).

Oie mit 0em fientenontrcge eingereidTte Ouittungoforte fotgt 6ur Seiterbenufung äurüd ,- p+r563r
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Senn 6ie no{ Der Gtetlung öes fientenontroged inuoli0en, ober ongeliefltenoerffd)erungepfli6tig
befÖtiitigt geocflen finD, mü{Ien 6ie 6ur Sermeiüung uon fie{tenodlteilen bofür forgen, üoE eioo im Rüu-,
lTonbe gebliebene Seitrogemorfen uon Dem betreff'enüen l{rbeii, oDer 2fuftroggeber ungeföumt in Jhre
Ouittungo'(ilngefie[lte n4forte einget[ebt oerben. Oen l{rbeit= o0er 2luftroggeber [oben 6ie ouf Die IerpfiidTtung
aur Jlodtbolung ber etoo unierbliebenen fiarfenoerpenüung cufmedfam 3u mogen, üben 6ie icgt eine in,
poliOenuerliÖerungdpf{iÖtige §dtigfeit oud, [o ifi öie Ouittungdl6rte bem 2trbeit, o6er l{uftroggeber ,ur
Seruenbung Der Ioufen0 ft{fligen Seitröge 6u übergeben.

i,lech ftechtskreft dieses bescheities bin ich bereit, auf Antrag ein $elIver-
f rhren ln der iteilstEitLe Gottleuba <iurchzuführen.
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